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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Tiefenthal : FC 1920 Thüngen 
Freitag, 08.03.2024, 19:30 Uhr

DJK Tiefenthal gegen FC 1920 Thüngen 4:9

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom FC 1920 Thüngen, als Benedikt
Besler sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber DJK Tiefenthal sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Enzmann und Besler, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nicht einen Satzgewinn überließen Müller / Müller ihren Gegner Eitel /
Jäger beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nicht
ganz mithalten konnten Lang / Kaufmann, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Enzmann /
Hartmann, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2:3 endete das Doppel zwischen Müller /
Schraudt und Besler / Amzaj aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Besler / Amzaj mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
ins Ziel brachten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Müller daraufhin beim 3:0 von Hans Eitel. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen derweil Edgar Lang letztlich auf Lager, um Jason
Enzmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ralf Müller hatte daraufhin gegen
Benedikt Besler trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 9:11,
6:11, 12:14 wenig auszurichten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Erwin
Müller letztlich im Repertoire, um Jaron Hartmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe.
Lange mit Detlev Jäger kämpfen musste Matthias Schraudt in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Schraudt endete. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Leon Amzaj war dagegen Bernd
Kaufmann, obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:6. Thomas Müller verlor dann seine Partie gegen Jason Enzmann unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 9:11, 6:11. 17:12 (Müller) bzw. 23:2 (Enzmann) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Lange umkämpft war die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete
Partie zwischen Edgar Lang und Hans Eitel, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. 7:18
(Lang) bzw. 8:15 (Eitel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Ralf
Müller indes letztlich an der Hand, um Jaron Hartmann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
17:7 (Müller) bzw. 16:5 (Hartmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der neue Zwischenstand war 4:8. In toller
Verfassung präsentierte sich Erwin Müller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Benedikt Besler. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis wird die DJK Tiefenthal am 22.03.2024 gegen den TuS Frammersbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
14.03.2024 gegen den TSV Karlstadt II mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Tiefenthal

Doppel: Müller / Müller 1:0, Lang / Kaufmann 0:1, Müller / Schraudt 0:1 
Einzel: T. Müller 1:1, E. Lang 0:2, R. Müller 1:1, E. Müller 0:2, M. Schraudt 1:0, B. Kaufmann 0:1 

 FC 1920 Thüngen
Doppel: Enzmann / Hartmann 1:0, Eitel / Jäger 0:1, Besler / Amzaj 1:0 
Einzel: J. Enzmann 2:0, H. Eitel 1:1, J. Hartmann 1:1, B. Besler 2:0, L. Amzaj 1:0, D. Jäger 0:1


